
Oberseminar zur Neueren und Neuesten Geschichte 
WiSe 2022/23, Zeit und Ort: Mittwoch 18.00–20.00 Uhr, c.t. Raum C214 

Professur für Fachjournalistik Geschichte/Professur für Neuere Geschichte/Professur für Zeitgeschichte/

Juniorprofessur für Kulturgeschichte  

Cécile Hauser (München): Aggression, Konflikt und Frieden. Wissenschaftliche 
Auseinandersetzungen mit menschlicher Aggression in Westdeutschland (1963–
ca. 1990) 

01.02. 

Helen Gibson (Erfurt): Joyriding as Spiritual Practice 

Martin Bemmann (Gießen): Der Rat für Gegenseitige Wirtschaftshilfe und die 
Umweltzeitgeschichte Ostmitteleuropas 

Stefan Boß (Mainz): „Belastete Partnerschaft(en). Die Bedeutung des Ersten 
Weltkrieges für Ehen und unverheiratete Paare in Deutschland 

Diskutieren als historische Praxis  

Annika Stendebach (Gießen): „Not Our Place?“ Irish Youth and Their Social 
Spaces in Transition, 1958–1983 

Marie-Noëlle Yazdanpanah (Wien): „Bühne ist für uns alles, was Zuschauer 
hat!“ – Freizeit- und Consumer Culture im Lifestyle-Magazin „Die Bühne“ in den 
1920er- und 1930er-Jahren 

Patrice Poutrus (Berlin): Umkämpftes Asyl. Vom Nachkriegsdeutschland bis in 
die Gegenwart 

18.01. 

11.01. 

02.11. 

09.11. 

23.11. 

07.12. 

26.10. 


